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CI n a <§ o t a - PI ec o p t ar a )

3cNachtrag zur Steinflicgenliste I9&48 Mattes langer* dt» Naturwiasan* 
sehaftliel takreise^ Kemp 'Allgäu* 8.«Jahrgang, Folge 2 e
Saiten 35^53c

Bin Beitrag »ur Kenntnis d^r PIseopvsr&n^fa'ana d#*a dauts^haii Alptrn- 
und Voralpenraümte (IX)«

Seit Veröffentlichung das 2*Nachtrages »•«? Strinfliiiganllst© 1964 
gelang es* für das Allgäu weitere 4 A.r?«n, sicher nachsuweiaazu

Zusätzlich werden hier 2 P. angeführte die rom IŁLIES *1959
aus der Sammlung FI SCHER/Aug $ bürg ge-meldet, aber reii mir M s  haute 
noch nicht wieder gefunden wurden« Di® Belegstücks dafür (»«ToMikro- 
präparate) befinden sich in iar Sammlung ILLIESo Pie letate noch 
nicht naehgewiasen© Art dieser Liste* Lauctra carlnthiaaa KEMPNY9 
ist su streichen9 da sie mit der sehr ähnliche» Leuetra oingulata 
KEMPNY verwechselt wurde« Eine Arbeit über dieses Problem befindet 
sich im Druck»

Ic Unterordnung? F i 1 i 5 a 1 p 1 & KLAPALEK'1395
^  ~  5 S & S S S  *. S S S f - “ S i 5 7  ?  S  S  =  -5 S  'S  V  £  *  ®

Fami1ie : Tam iogtergg|§ifÄK LAPALEK_1g9-

Gat tung: R h a b d i a p f e r y & KLA?ALEK 19C2

Rbabdiogt ö£23Lacminąta K LAPALEK^ 190J (v Rh, angl 5 ca KIMMXNS)

III-V (nach HYWESjo Nur aus Nordeuropa bekannt (Finnlands 
England » U&SSR-Litauen) « Nach XLLIES (1957) airje ^progressive 
nördliche Gletsoherrandairt'*^ • , *

Allgäu: 11o-30o4.67 Kirnet?ach im Kempt »mer ’'Vald{. 837 »**
2dd 299 u 0 1 Exurie« (1<dF 1 eg « Y, « L ü b e m u )«
Diese Art ist neu für Mitteleuropa!

Familie? Nemo||r|dae^KLAPAL|K^lgO|

Gattung ? P r o t o_ft_s m u r..fc.KT&gjj,Y 1B9S

Pro t onemur§to algovia^ MENgl^1g6|
VIII-Xo Bis jetat nur aus den Allgäuer Alpm  bekannt und kommt 
in größeren Bächen mit teilweise sehr wechselnder Wasserführung 
vor«
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tu? 24o»25olOe1965« 22 «9« ~14 o10 * 1S8S Oytal/Gutenalp bis 
Stuibenfall« 1100-1258®; 14c10«19o6 Eappenalptal®
1300 m; 22ol0o1966 tu 3Qo8ol9€7 Traufbaohtal/ 1200 n 
(io! 1 eg o K o Lüb en au)«
Eratfuad am 24d0ol9S5 durch Erna Mandl«
usaamt-iOTt ćfdml ć 5ö’. ? }1 > r Mnd ’ Al 1 otypun
(19) im Muaee s-oologique Lausanne»

Nach vorstehenden Fundergebnissen ist su TermutenP daö die 
Hauptflugaeit der Art i© August liegen dürfte«
Diese Art ist neu für die Wissenschaft!
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Gat tung t N e m o u r a PlOTXffT 184 

Nemours dubitaas MORTON 1894
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IV~Vo Sife wurde bisher für sin® Art der r a M g  fließenden 
Bareich# unserer Flüsse gehalten

Allgäug 29o4-l9&7 Seilachmooe Lkrs„Plia#tn,, abflußloser Hochmoor^

Es ist interessant 6 daß diese JPlecoptere ln Kordsohwaben eben» 
falls nur m m  m i n m  Hochmoor bekannt wurde (leg«;Schmid/Gün&burg) 
Daher kann angenommen werden« daß siü iß Hochmoorgebieten des 
Voralpsnbereiches weiter verbreitet sein dürfte»

VI**'VIIIe ln größeren Fließgewässem der Sbene und des Gebirge© 
Im gan® Europa verbreitete

(VI) VII-xlo ?,Haupt verbreitumgsgebiet der Art sind die Alpen* 
weitere Populationen leben in den Mittelgebirgen nördlich und 
südlich der Alpen” (ZWICK)»
Diese Art wurde bisher von allen Autoren mit der aelr ähnlichen 
Chloroperla tripunctata SÖOPOLI verwechselto

Allgäu; Während letztere hier im Allgäu tob Mai bis Jtni an der 
Iller und deren Bebenflüssen bis in rd»70G m Hóihe % c T o 

sehr häufig vorkommt, tritt ab Juli im Oberlauf der Iller und 
ganz besonder® in den Alpenbächen Chloroperla susemicheli ZWICK 
vielfach in sehr großen Mengen auf und kann in den Gebirgstälern 
bi© in den November hinein beobachtet werden« Keine weitere Art 
scheint so flugfreudig ^u sein wie diese kleine Plecoplere®

graben; 1ego:KaLüben au

i~ Sfr »-<■ 13*  2 =- <&> S» sr--» ; >  .»» ir» -a* ir- =s* er* *r* r«* -zz? s* rs* SF  srr ■

Familie3 Pfrlo4|d§e^KIAPALBK^ |Jj 2 ~

Ga t tung 1 jL§ <LJ- e g 1 a BANKS 1906

Bisher noch nicht wiedergefunden?

Faxnilies Perlidae=MC_. ŁAC HLAN_ 1888

Ga t tung s D i n c e r a s  KLAPAI-j‘K ,1.909

V, nIn Gebirgsbächen m  Nordrand der Alpen*' (ILLIiäS)

Al l&äti s 15o5«1948g 27o“30o5ol9509 111 asb erg/ Lech 9 leg .-Fischer,
in c011 q 1 LLI BIS o
bisher noch nicht wiedergefunden!!

Families Chlorogerlidae^pKAMOTO 1912

Ga11ungs C h l o r o p e  r 1 a NEWMAN 1836
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Am 15«?o 1964 vrarde sie ssoEo «ja Geißalphorn, in etwa 1700 m flie® 
*gend angetrcffen, obwohl weit und breit ksd i Gewisser au sehen 
war, 'avr:• Flugintensität wird offensichtlich nicht vom Wetter 
beeinflußt» da häufig selbst bei liegen zahlreich fliegende Tiar© 
zu beobachtet waren « Sogar big weit in die Abenddämmerung hinein 
hielt dis FlügciktlYität an«
Der Fang der Ti er e gelang besonders mit dem Ketz aus dem Flug., 
Beim Streifen jedoch war auffallend, daß großblättrige Pflanzen 
(z«B» Petasites u«e « ) an ehesten Material lieferten*

Die Aiigaben aus der Steinfliegenliste 1964 betr«Chloroperla 
tripunctata SCOPOLI sind folgendermaßen zu ändern;

V VI: Ill«tr und Nebenflüsse bis rund 700 m
sr Cb^oroperl.s tripiwctata SCO PO LI

VII XI: Iller Oberlauf und. weitere Gebirgswässer (selbst kleines 
Rinnsale)

* Chloroperla susemicheli ZWICK

Die in der Lista von 196# unter Nr„7 angeführte Art Protonamura 
feiei JACQ3S0K & BXANGHI ist zu streicheno Sie wurde mit der offen® 
sichtlich sehr variablen Protońeraura auberti 1LLIBS verwechselto

Zusammanfßssend kann festgestellt werden* ä&ß bis jetzt für das?
Al l p ¥ W ^ l i 5 o p t ¥ r  en -Arten sicher nach gewiesen sind 9 12 Srgt*
mal s. für Deutschland ?

Io Rhabdiopteryx acuminata KLAPALEK 1905 
2o Rhahdlopt eryx alpinä KÜHTRElBEPt 1*334 
3o Protonemurä algovia KENDL 1968 
4o Protonemurä brevistyla tilS 1902 
5* Protonemurä nimborella MOSELY 1930

(Die Meldung dieser Art aus dem Erzgebirge (1964) 
beruht auf einem Irrtum!)

6o Nomoura minima AUSBET 1946 
7 o Leuctra cingul&ta KaGPHY 1B99

(Die Meldungdieser Art aus dem Erzgebirge (1964)» 
Thüringer Wald (196?) und Harfe (19?7) beruhen auf 
einem Irrtum!)

8o Leuctra helyetica AUBERT 1956 
9o Leuctra niveola S0HM1D 1947 

10q Leuctra psaudorosinae AUßERT 1954 
11o Capnioneura neemroldes RXS 1905 
12o Xeoperla alpicola BRINCK 1949

Die Belegstücke für alle genannten Arten befinden eich in meiner 
Sammlungo

Literatur:

AUBSRT» Jo 1959* Plecoptara«. - Insecta Helvetica« Fauna» Lausanne
1: 1-140
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HYNES, HoBoNo X95S: A kej tb tho adult3 and nymphs of tha British
Stoneflies (Plecoptera)o -■* Fre&liwater BioloAsSo 
Scic.Publo 9 Wo11ingham» 17s2-86

ILLIES, Jo 1955 s Steinfliegen oder- PXecoptara*- Delierw»Deutschlo
UodaangroMeerestelle« Jenas 43® 1 — 130

— — 1957 s Beitrag zur KenntMs der - Gattung Hhabdiopteryx
KLAP ALEK (Plecopt era) o ~ Arch» f o Hydrobiol e 
53 4 s 455-464« Stuttgart

1959: Die Steinfliegen das Lechgebietes0- Ber0Naturf.
Ges0Augsburg» 10 z 5 ~12

—  1963’ Plecopteren (Steinfliegen - Uferfliegen) (Neube»
arbeitmig)o ~ 3D« TierWoMitteleuropas« L&bzig* 4 
5 * 1-19

----- 1966 s Katalog der rezenten PI ecoptera*- Bas Tierreich»
Li©f o 82 s 1 -631 f  V/afSjer de Grayt er ,  Beriin

JOOST* Wo 1967 ? Zut Kenntnis der Stelnfliegettfeuna des Thüringer
Waldes unter besonderer Berücksichtigung des 
Apfslstadtsystdis«- Abho Ber« Naturk©-Muse Gotha * 
1967s 45-64

- —  1967 s ”Steinfliegen (Pleeopterä) aus des Unterharss"©«
Mit%o Dt sch«Ent«Ges0 26s 1967* Heft 1; 9 *13

KIBiIMIIfS, D,Eo 1943« Rhabfliopteryx anglica» a new British species of
Pleaopter&o - Proc 0R 0 ent ©'See« London, (3) 12s42-44

MEKDL, Ho i964*1966s Steinfliegen aus dem Allgäu** NaturwlaSoMitt0
Kempten/Allgo, 8/2;35-53; 9/2?25-26; 10/1;27-33; 
10/2s 32-34

1966;. Steinfliegen aus der Günzburger Umgebung0 =
BerodoIJaturf o Ges© Augsburg 9' 18s 105** 10B

196es Eine neue Plecoptere aus den Allgäuer Alpeno»
Mit to Schwei%«Ent * Geso„ Lausanne»40 s251-254

1968s Zur Unterscheidung ron zwai Leuctra-Arten•->
Mi 11 o Schw ei25o Ent o Gas o 9 Laueaime {im Druck)«

MUlJäR-LIEBEBTAÜ, X.
1964s Steinfliegen aus dem Erzgebirge (Jnsecta9 Pie*

coptera)«- 4c Veröffodes !Taturkund e~Ku seums zu 
Zwickau» 2oSonderheft/ 33-50

?</ICK, Po 1967* Revision der Gattung ChXoroperla NEWMAN (Pleoop-
tera)»- Mi110Schweiz.Ent•Ges0,Lausanne* 40; 1«26 ©
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